
Glaube

Die diesjährige Jahreslosung ist die Antwort eines Menschen auf eine Zusage Jesu Christi, die
dieser vor einer Wunderheilung gab (Markus 9,23):

Wenn du könntest glauben. Alle Dinge sind möglich dem, der da glaubt.

Und dann kommt die Antwort dieses Mannes mit Tränen in den Augen (Markus 9,24):

Ich glaube, lieber Herr, hilf meinem Unglauben.

Dies sind also Worte eines  Gläubigen,  der  über  das Wie der  Hilfe keine Vorstellung hat.
Glauben  heißt  in  der  ganzen  Bibel:  Es  sich  sagen  lassen. Dazu  benötigen  wir  keine
Vorstellung über das Wie.

Die übergeordnete Zusage Jesu Christi, dass alle Dinge möglich sind dem, der da glaubt, ist
weitaus wichtiger. Auch hier bleibt offen, wie ein Ziel zu erreichen ist. So gab es im Laufe der
Wissenschaftsgeschichte allerhand Unmöglichkeiten, die nicht mehr hinterfragt wurden:

• Die  Quadratur  des  Kreises  mit  Zirkel  und  Lineal misslang  wegen  der
vorgeschriebenen Methode. Orgelbauer wandeln seit Jahrhunderten den Querschnitt
einer kreisrunden Metallpfeife in eine quadratische Holzpfeife und erhalten einen gut
vergleichbaren  Klang.  Zur  Konstruktion  wird  der  Umfang  des  Kreises  mit  einem
Faden abgenommen und als Linie gezeichnet, der Rest geht mit dem Kathetensatz.

• Die  Darstellung  der  Quadratwurzel  aus  Zwei  als  Bruch misslingt,  wie  bereits  ein
Mathematiker der Alten Griechen bewies und deshalb mit dem Tode bedroht wurde.
Zur  numerischen  Berechnung  gibt  es  dagegen  mindestens  drei  verschiedene
Rechenwege.  Auch  hier  wurde  eine  Lösung  vorgeschrieben  und  somit  nicht
ergebnisoffen geforscht. Am schnellsten ist die Iteration nach Isaac Newton. So etwas
geht also auch ohne Taschenrechner oder Funktelefon.

• Das  Höhenbergsteigen  am  Mount  Everest  galt  ohne  Pressluft  als  unmöglich,  bis
Reinhold Messner und Peter Habeler das Gegenteil vorführten.

Es  gibt  auch  Unmöglichkeiten,  die  derzeit  von  der  menschlichen  Forschung  nicht
durchbrochen wurden:

• Eine dauernd Leistung abgebende Maschine funktioniert nicht, obwohl die Sonne so
etwas ist. Wie genau sie funktioniert, ist unklar, denn selbst zum Innendruck gibt es
unterschiedliche Berechnungsergebnisse. Ob bei solchen Drücken die ideale oder eine
andere Gasgleichung noch anwendbar ist, bleibt vorerst ungewiss.

• Das Sporttauchen am Teufelstisch im Bodensee endet meist tödlich, weil es wegen
Überdruck in der Abwärtsströmung zur Sauerstoff-Vergiftung kommt. Trotzdem haben
alle Lebewesen in Noahs Arche bei vergleichbarem Druck überlebt, weil damals der
Wasserdampfanteil in der Luft sehr hoch war,  und das lange, bevor nach heutigem
Forschungsstand der Luftdruck überhaupt bekannt war.

• Es  gibt  weiterhin  unheilbare  Krankheiten,  unlösbare  Familienprobleme,  nicht
wiederherstellbaren  Verlust  nach  Naturkatastrophen  oder  Todesfällen.  Und  auch
dagegen setzt Jesus seine Zusage, dass alle Dinge möglich sind dem, der da glaubt.

Es geht nicht darum, ob wir mit der Lösung einer als unlösbar geltenden Aufgabe berühmt
oder reich werden, sondern darum, dass wir unserem Gott alles zutrauen dürfen, auch das,
was uns selber überfordert. Und so gibt es trotz allem, was wir schon hinter uns haben, immer
noch begründete Hoffnung, weil wir dem glauben dürfen, der sogar den Tod überwand.
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